
Das Ziel des Projekts ist die Verbesserung der Bildungs-

chancen von Kindern unter 5 Jahren in der Bokeo Provinz 

in Laos. Die von diesem Projekt profitierenden Kinder 

stammen primär aus ländlichen Gebieten und ethnischen 

Minderheiten, welche aufgrund ihrer geographischen Ab-

geschiedenheit von der staatlichen frühkindlichen Bildung 

und Betreuung ausgeschlossen sind. Durch die Teil-

nahme an sogenannten Summer Pre-Primary (SPP) Pro-

grammen, und mit Einbezug und Sensibilisierung der El-

tern, werden diese Kinder gezielt auf den Übertritt in die 

Primarschule vorbereitet und ihre Chancengleichheit im 

Bildungssystem gestärkt. 

Die Lernergebnisse von Primarschüler:innen in Laos wur-

den zuletzt im Rahmen einer UNICEF Studie im Jahr 

2019 analysiert. Die Ergebnisse zeigen, dass die Lerner-

gebnisse mit Abstand die niedrigsten in der Region Süd-

ostasien sind. Nur 2 % der laotischen Schüler:innen der 

fünften Klasse erreichten das im Rahmen der Ziele für 

nachhaltige Entwicklung (engl. SDG) festgelegte Mindest-

niveau der Lesekompetenz, verglichen mit 11 % in Kam-

bodscha und 82 % in Vietnam. In Mathematik ist die Situ-

ation ähnlich: nur 8 % der laotischen Schüler:innen in die-

sem Alter erreichen das SDG-Mindestniveau, verglichen 

mit 19 % in Kambodscha und 92 % in Vietnam. Diese 

schlechten Lernergebnisse sind trotz der hohen Einschu-

lungs- und Anwesenheitsquoten im Primarschulbereich in 

Laos zu verzeichnen und lassen sich auf a) eine schlechte 

Vorbereitung auf die Primarschule, b) sprachliche 

Schwierigkeiten und c) zu ambitionierte Lehrpläne und 

ungenügende Unterrichtsmethoden zurückführen.  

Das Summer Pre-Primary (SPP) Modell ist ein beschleu-
nigtes, stark strukturiertes Schulvorbereitungsprogramm, 
das über einen Zeitraum von 10 Wochen im Sommer vor 
Beginn des Schuljahres durchgeführt wird. Es zielt spezi-
ell auf Kinder in Dörfern ab, deren Bevölkerung zu klein 
ist, um sich für eine formale, von der Regierung bereitge-
stellte Vorschule zu qualifizieren, und deren Kinder in die-
sem Alter daher derzeit von der frühkindlichen Betreuung 
und Bildung ausgeschlossen sind. Solche Dörfer werden 
in der Regel von nicht laotischen ethnischen Minderheiten 
bewohnt, für die Laotisch oft die Zweitsprache ist, was zu 
den späteren schlechteren schulischen Leistungen dieser 
Kinder beiträgt. Das SPP-Modell bezieht die Eltern mit 
ein, um die SPP-Lernziele verstärken und unterstützen zu 
können. Eine Studie von 2018 zeigte, dass sich die Re-
chen-, Lese- und Schreibfähigkeiten der Kinder und ihre 
Wortschatzfähigkeiten mit dem SPP-Modell stärker ver-
besserte als Kinder im formalen einjährigen staatlichen 
Vorschulprogramm.
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 600 Kinder unter 5 Jahren (330 Mädchen, 
270 Jungen) 

 88 ausgebildete Lehrkräfte und weitere 
Mitarbeitende des Bildungswesens 

 750 sensibilisierte Eltern 

 1,000 Primarschulkinder 



Ergebnis 1: Die Bildungsbehörden auf Provinz- und Dis-

triktebene planen das SPP Modell an mehreren Standor-

ten und haben Strategien entwickelt, um die Nachhaltig-

keit des Modells nach dem Projekt zu erhöhen. 

Ergebnis 2: Implementierung der Kurse und Elternsemi-

nare in 20 Dörfern: Durchführung des 10-wöchigen Kurs-

programms, 4 Workshops für Eltern. 

Ergebnis 3: Minimierung der COVID-19-Übertragung und 

Verbesserung des schulischen WASH-Verhaltens: Instal-

lation von Handwaschanlagen, Sensibilisierung von Lehr-

personen, Bereitstellung von COVID-Präventionskits an 

den Schulen. 

 

 

 

 

 

 

Plan International Schweiz ist eine unabhängige Non-Pro-

fit Organisation, die sich für die Rechte von Kindern und 

die Gleichberechtigung der Geschlechter in verschiede-

nen Teilen der Welt einsetzt.  

Wir arbeiten für und mit Kindern, Jugendlichen, ihren Fa-

milien und Gemeinschaften, hinterfragen soziale Normen 

und Einstellungen für einen transformativen Wandel und 

schaffen in unseren Programmen die notwendigen Vo-

raussetzungen dafür, dass heranwachsende Mädchen 

und junge Erwachsene gebildet, sicher und wirtschaftlich 

gestärkt sind. Auf diese Weise tragen wir zum Erreichen 

der Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs) der Verein-

ten Nationen bei. In diesem Projekt tragen wir spezifisch 

zu SDG 4 (Quality Education), SDG 5 (Gender Equality) 

und SDG 6 (Clean Water and Sanitation) bei.  

Plan International Schweiz ist Teil der globalen Entwick-

lungsorganisation Plan International, welche in über 75 

Ländern aktiv ist und auf 80 Jahre Erfahrung zurückblickt. 

Plan International arbeitet seit 2008 in Laos.  

 

 

 

 

 

Plan International Laos ist für das gesamte 

Projektmanagement, die Konsolidierung der Berichte und 

Finanzberichte aus den Zielgebieten, die Planung, die 

tägliche Überwachung des Arbeitsplans und des Budgets 

sowie die technische Unterstützung der 

Durchführungspartner des Projekts verantwortlich. Plan 

International Schweiz übernimmt die allgemeine Aufsicht 

und Qualitätssicherung der Projektumsetzung. Sie leistet 

technische Unterstützung, stellt die Einhaltung der 

Geberanforderungen sicher und überwacht die finanzielle 

Verwaltung. 

Ein Schlüsselelement der Überwachung stellt die 

Beurteilung der Lernergebnisse vor und nach den SPP- 

Programmen dar. Dafür werden Methoden und Ansätze 

angewendet, welche im Rahmen von früheren Projekten 

entwickelt wurden. Das Projekt wurde mit dem Bestreben 

konzipiert, das SPP-Modell langfristig und nachhaltig im 

Bildungssystem zu integrieren, sodass die Kurse nach 

der Projektlaufzeit von drei Jahren selbstständig 

weiterlaufen können. 

 

Von Ihrer Partnerschaft mit Plan International 
Schweiz und Ihrem finanziellen Beitrag profitieren 
nicht nur die Mädchen, Jungen und ihre Familien in 
Laos – sondern auch Sie als Stiftung. Gemeinsam 
mit Ihnen finden wir die passende Form der Koope-
ration, mit der Sie Ihren Stiftungszweck optimal erfül-
len können.  

Dank unserer jahrzehntelangen Erfahrung und unse-
rem kompetenten und professionellen Programm-
team vor Ort, setzten wir unsere Projekte effizient, 
wirksam und nachhaltig um. Wir arbeiten eng mit lo-
kalen Organisationen und Behörden zusammen, um 
eine Weiterführung der Projektaktivitäten und -ziele 
auch nach Projektende sicherzustellen.  

Als unser Partner profitieren Sie von unserer Exper-
tise und erhalten von uns regelmässige, transparente 
und auf ihre Bedürfnisse zugeschnittene Berichte 
über den Stand des Projekts und den positiven Ein-
fluss Ihres Beitrags.  

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Partnerschaft mit 
Ihnen! 

Anna Alder 

Koordinatorin für Partnerschaften 

+41 44 244 16 46 

anna.alder@plan.ch 

Plan International Schweiz 

Badenerstrasse 580, CH-8048 Zürich 

IBAN: CH69 0020 6206 2362 3501 L 

www.plan.ch 
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